
Kistler, Schreiner und Drechsler aus dem Amperland 
Von Max Grub er 

Als Er,veirerung des Beitrages »Dachauer Kistlcr, Schreiner 
und Drechsler des 17. und 18. Jahrhunderts• sollen hier 
Zufuils(unde über Aogehörige diescc Berufszweige aus dem 
Ampedaod gebracht werden. Verschiedc111e ergänzende Le­
be1>sdatcn ve.rdankt der Verfasser He~rn Dr. Gerhard 
Hanke. 

Pap (?) Josef, Kisder in Weishofen (?) . 
l7JO Rumcltshausen, Kinderkreuz und Fahnenstange. 

Bacher Georg Stefan, KiStler in Sulzemoos. 
174}-1745 Suizemoos, Arbeiten für Pfarrhof und Pfarr­
ökonomie. 

Paur Josef (obiger Pap?), Kistler in Welshofen. 
1745 Oberrorh, Pfarrhofschätzung, 
1751 Oberroth, Kirchen· und Sakristeitürbeschfag, 
l 756 Sul7.emoos, Fensterstöcke für die !Pfarrgebäude. 

Paus (?) Lotein, Sdm::iner in Welshofen, genannt 1744. 
Pe/Jer (?)Hans, Drechsler in Jedenhofcn ( ?). 

1686-1691 Vierkirchco, Arbeiten für den Pfarrhof. 
Pfeil Franz Anton, Kistler, Sohn des Malers Franz Bene. 

clikt Pfeil, Maler und Bürger in Dachau, geboren am 
JO. 1. 1703 in Laurerbach . Er heiratet am 21. 4. 1733 
in Laurerbach die Mesncrstochter Mar.ia Thcrcsja Ober· 
mayr, Tochter des Vitus 0 . aus Kriinsdorf bei Dornach, 
Pnssaucr Diözese. Sie hatten 5 Kindci:: Maria Barbara, 
" U. 11. 1733, Margarethe, • 14. 3. 1735, Simon, 
„ 23. 5. 1737, Mathi•s, • 13. 9. 17.39, Paulioe, • 1741 , 
t 1742. 
Arbeiten: 1735-1737 Bergkirchen, zu•ammen mit Wexl­
bcrgcr Z\Vci Chorsrühle, Z\vei Beichtstühle, vier Sakrislei· 
sd\ränke, eine Eingangstür, zwei Seitentüren, Orato· 
riun1sfensccr mll Z\\1ei L;"tden. 

ßraistner (?) Georg, Kistler. 
1630 Hebcrtshausen, Beidustuhl. 

Taub1nayr Hans, Kisder in Freising. 
1660 Inhausen, drei Altäre. 

Aige1no1 Stephan, Kistler in Orthofen. 
1706 Sulzemoos, Arbeiten für deJl Pfarrstadel. 

Emauß Benedikt und Gregor, Kistkr in faeising. 
1686-1691 Vierkirdien, Türen, Stub~nvertäf~!ung und 
"wei Wandkästchen für den Pfarrhof. 

Emaut Rodius, Kistler in Freising. 
1741 Gionn, llochnltor, 
1750 Palzing, Seitenaltlire (einer in Ol>crbachern?), 
1756 Freising-Wies, Bewerbung für die Altaranfertigung. 

Franz Johann, Drechsler in Freising. Kauft 1686 und ver­
kauft 1689 das Haus Frcisinger Straße 10 (alt 9J) in 
Dachau. 

Fu/t Georg, Schreiner in Aufhausen. 
1686-1691 Vierkirchen, Stubenptud«:n für den Pfarr· 
hof und Prucken und Tür für das Sommerhaus. 

Fu/t Jakob, Kister in llachcnhausen, heiratet vor 1693 
Katharina geb. Kuctcndreyer. Unter seinen sieben Kin· 
d.ern befindet sich nur ein Knabe, der a1n 8. 2. 1705 in 
Bad1enhnuscn geborene Georg, über dessen Lebensweg 
itichtS bekannt ist. 

Khistler Balcharsar, Kistlcr von As-senhauscn, Schreiner in 
Röhrmoos. " 6. 1. 1673 in Assenhausen als Sohn des 
Zimmermannes Jakob K. und dessen Ehefrau Magda­
lena geb. Praun. Heiratet in !. Ehe am 31. 10. 1695 in 
Peilheim Katharina Widmann (Tochter des Michael W. 
und der Ursula) und in 2. Ehe am 15. 9. 1722 in Fell­
heim Anastasia, die Tochter des Gürlers und Webers 
iVtirhacl Koller und dessen Ehefrau Katharina geb. 
Lallg aus Pascnbach, welche am 28. }. 1695 in Pasen­
bach geboren \vurde. Aus der crscen Ehe gingen drei 
Kinder, aus der zweiten Ehe fünf Kinder hervor. Baltha· 
sar stirbt am 12. 2. 1748 in Assenhausen. Arbeiten: 
171'-1719 Röhrmoos, Arbeiten für den Pfarrstadel, 
171 4-1728 Pdlheim, Arbeiten für den Pfarrhof, 
1732 Peilheim, Arbeiten für den PfarrStadel. 

Klumer ( Klomayr) ßcnodikr, Kisrler in Oberarnbach, 
li'O gc\\rcsener Herbergsmann zu Eisenhofcn, dem der 
Pfarrel' von Hirtlbach sein \Xi'erkzeug mit Arrest belegte. 

Klunuryr Martin, Kistler 7.U Schleißheim. Seine Ehefrau 
Maria, T . d . Georg Purd<hardt, Bürger und Bäcker in 
Dachau, erhielt lt. Heiratsbrief \'Om 9. 8. 1690 250 6 
Heiratsgut (Ratsprotokoll Darhou 1692, fol. 29'). 

»lndersdor/er SdJro11k« uni 1820, aus dffll ßesilz des Heimat. 
fflUSetuns Dad)au; angefertigt wohl von K.istler111eis1er Johann 
AJillecker, der seil 1799 t1r1/ dem Aniueten l11dtrsdorJ, \Y/öhrer­
Slraße 19 (No11sna.1ne 1»Klos1erkis1ler«, 1750, und »Kisll~rveill« 
tun 1$0()) lebte, Folo: f\tax Crubcr, Jko:kinhtn 
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Gretunbcrger Georg, Sohn des Sducincrs Gregor G. aus 
Großberghofcn, heiratet am 14. 5. 1734 in \Viedenz­
liausen Maria Sidonia Poyr aus Oberigling. 

1.Aubt11er Hans, Kistler in Freising:. 
1660 Fahrcntliauscn, Scbastiansaltar, 
1669 Fahrenzhausen, Annaalcar. 

Lcgcrn1a11 Jakob. Kistlermeister »auf der lv1aysteig«. 
1699 H aimhausen, Arbeiten im Pfarrhof um 8 fl. 

Lcith11er {L::ttner) Kttspar, Kistler in Vierkirchen. 
1726 Fahreru:hausen, Sakristeisch1'11nk, 
J 740 Rettcnbadl, drei Antependia. 

Lc.d(er) Johann, Kistler und Maler in Tödtenried (eo 15. 
9. 1682 in Palsweis mit Maria Srixn.r) . 
1706 Sulzemoos, Arbeit für de.n Pfarr> tadd, 
1719 MachteoStein, Kirchendecke. 

J\fatl Sebastian, Kistlermeister in Haimbauscn. 
1799-1803 Haimhauseo, Arbeiten für Pfarrhof und 

IPfarrökonomie. 
Men: Johann, IGsrler in Vierkirdlen. 

1742-1744 Vierki rchen, Arbeiten für den Pfarrhof. 
Mi/lecker (Mühlecker) Johann, Kistler in Indcrsdorf, 

\X'öhrerstraße 19 (Hausname •Klosterkistler« um 1750 
... nd .Kistlerveid« um 1800). Et kommt 1799 in den 
Besitz des An\vesens, auf dem seit ca. 1670 Kisder 
n-acb\vcisbar sind. Er fertigt insbesondere die »Inde.rs· 
dorfer Schränke• (siehe Abb.) . 

J.Uiller Mckhior, Kistler aus Überacker in Einsbach. Er 
heiratet am 4 . 11. 1652 in Einsbach Apollonia Brotkorb. 
Aus der Ehe gehen fünf Kinder hervor. 

1654 Einsbach, Pfarrkirche, Kalll:elausbesserung. 

Niißl ( Nöhsl) Bernhard, Kistler in Lauterbach. Er heiratet 
l 724 Elisabeth Strobler aus Odelzhausen und stirbt am 
2$. 6. 1725. 

Niggl lgnw., Kistler in Sulzemoos. 
1765 Großberghofcn, Hochaltar. 

Reisner Johann, Sohn des Schreiner> Georg R. a11s Pött­
mes, heiratet am 3. 6. 1733 die Witwe Maria Trinckl 
aus Wieden~hausen. 

Schalter Thomas, Sdueiner in Langenpettenbach. 
1720 \'V'esterholzhausen, drei Sakristcikästen. 

Scheggl Korbinian, Kistlcrmcister in Weilbach. 
J 794 Hcbertshausen, Arbeit für den PfarrpferdcstaU. 

Scheller ( 1) Johann, Kistler in Hohenkammer. 
1770 Mittermarbad>, ein Fenster aus Eiche. 

Schmidt Karl Viktorin, Kistler in Weichs. 
1741 Pctcrshausen, Arbeiten für die Kirche um 70 ß . 

Sch111id Martin, Schreiner »aufn Bruggct-«, 17)6 zu Lauter· 
bach gcna.nnt. 

Schöffma1111 Peter, Kistler in lohauscn, verheiratet mit 
Catharina, T . d. Georg Purckhardt, Bürger und Bäcker 
in Dachau, läßt sich im Herbst 1692 in W ien nieder 
(RatSprorokoll Dachau 1692, fol. 31' und Kammerrcch· 
nung Dachau 169}, fol. 18') . 

Soger (Socher) Wcndelin, Schreiner im Lauterbach, bei· 
rarct am 22. 3. 1797 in Lauterbach Monika Fürbcrger. 

Soger Egid, Schreiner in Egenburg, 1783 in Lauterbach 
als Zeuge genannt. 
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Spor(r) Johann, Kisdcr in WcJshofen. 
1706 Bogenried, Plan für d ie Holzdecke und überschlag 
von 21 fl, 
1709 Bogenried, Ausführung, 
1719 ~1achtcostc"1> Postan:ie,n.t, Aocritt, Z\vei eichene 
fensterrahmen wn 4 fl, 

Steindl Josef, Kisrlcr in Einsbac:h, Sohn des Johann Steindl, 
IGstler in Vagen, heiratet run 23. 10. 1728 in Einsbac:h 
Marin Preß!. 

Ströber Andreas, Kisder in Kran.zb<rg. 
li20 Mictcrmarbach, neuer Seitenaltar, 
1720 Oberhausen, Hochaltar. 

\Voguer Sebastian, IGsrler in Lauterbach,• 19. l. 1699 in 
Deutenhausen. als Soh.n des dortigen SchäfI!ers Bat tholo· 
mäus W. und seiner Ehefrau Christine. Er heiratet am 
12. 10. 1726 die Lautcrbacher Kistlerswitwe Elis• betb 
Nöhsl und stirbt vor 1 i.52. Aus der Ehe gehen zwei 
Kinder hervor; Lo~nz, * U2S, vnd Magdalena, • 1729. 
Arbeiten: 
1726 Obcrb;,;ic:hcrn, Antipendienrabooeo, Altarstufen, 
Boden über der Sakristei, 
1726(?) Bergkirchen, Beiclltsruhl 
1738(?) Bergkirchen, ßeichmuhl für die Jobkapelle . 

\'Vebliuger (Wcblbcrger, Wexlberger?), Kisdec in Lauter· 
bach ( ?) . 
1730 Sickcrtshofcn, Kird·H!ntür, 
1730 Puchsclilagco, Ausbesserung der Paramcnrcn­
sch.ränkc, 
1735-17.37 ll<lrgkircheo, 7.Usammen mit F. A . . Pfeil 
z,vel Chorstühle, 7.\Vci Beichtstühle, vier Sak.ristei­
schränkc, Ein.gangstüre, Z\vei Seitentüren, Oratoriums· 
fcnstcr n1it Z\\•ei Laden. 

\\7 iister111eier Paul, Kisder in Sigmertshauscn. 1-leiratet 
am 24. 4. 1669 in Röhrmoos Gertraud Mev. von Sig· 
memhausen, die am 5. 4. 1695 stirbt. Er selbst stirbt 
am 7. 5. 1695 in Sigmcrtshausen. 
1674 Vierkirchen, überschlag von 28 fl für Kirchenstühle. 
1684 Scbwabraausen, im Pfarl'hof die alte Tafeldedte aus 
Kollbach ang~bracht. 

117 illenbocher Johann Georg, Kisder in Deuten hausen, 
• 21. 4. 171.5 in Dcutcnhauscn als Soh.n des dor<igcn 
Schmiedes Andreas W . und der Barbara, geb. Schmid, 
heiratet am 15. 2 . 1752 in Deutenhauscn Magdalena 
Knoll aus Hader>ried und in 2. Ehe am 27. 12. 1759 
die Zimmcrmanns,vic,ve Maria Kaiser, geb. Sautla, in 
Laurerbacli N'r. 7 (dort genannr 1762), gestorberu vor 
1767. 
1756 Bergkirdtcn, Arbeiten für die Scliule. 

Zum Schluß sei ein seltenes Beispiel von Meisterstolz ver· 
merkt. Herr Pfarrer Eggendinger fand in seinem Berg· 
kirdmer Pfarrhof in einem Schrank einen 16 x 9 ,5 cm 
großen Zercel eingeklebt mit folgender Aufschrift: »Diesen 
Kasten hat gemacht Johann Georg Gräsl, Kistler Maisrer 
zu Glonburg. Ist über Z\Van?.ig Jahr S<.hon gefiert \votrden. 
Alß er aber 7.U bcmelton Glonburg 2 Jahr von Nuß bäm 
fornier ausgearbeitet, so ist dieser aus hochgnädiger An· 
ordnung unseres adelig Herrn naher Eisoltz Rieth hoch· 
gncdig übermacht ,,,orden und von obschricbcncn Kisder 



Maysrer den 15. September 1756 in dero hochadeligen 
ScbJoß Cabelen·Sacrisrei aufgesözt worden. 

Johann Georg Gräsl 
Kistler lvlayster« 

Sei der Auflassung der Sdtloßkapelle in Eisolzried kam 
der Schrank ( 24) cm hoch, 197 cm breit, <50 ~m. 1 i.~() in 
den Pfarrhof nach Bcrgkirdlcn. Mit <lem adeligen Herrn 
ist der Freiherr von Ruffin gemeint, dessen Fan1ilie die 
Hofmark Weyhern.Egenhofen von ca. 1720 bis 1826, 
ebenso wie <lie Hofmark Eisolzried von 1735 bis 1826 
besaß. Das Schloß Wcyhcrn wurde um 1730/40 auch 
Glonnburg genannt. 
In den Kirchenbüchern des Pfarrarchivs Egenhofen iSt der 
Name Grieß!, Greißl und Greiß geschrieben. Johann Goorg 
Greißl war mit einer Anna l\!faria, geb. Mener, aus 
Hofl1egnenbcrg verheiratet, mit der er d rei Söhne hätte: 
Anton,'' 11. 8. 1732, Johann Baptisr, * 31. 5. 1734, und 
Johann Adam,• 12. 7. 1740, die alle sd><)n im Kindesalicr 

gesiorben zu sein scheinen. Er sdbsr s tarb am 8. 3. 1764 
in Wcyhcrn un<l wurde im Sterbebuch der Pfarrei Egcn· 
hofe.n 1nit einem nicht ortsüblichen, langen Eintrag geiehrt. 
Dieser besagt, daß Greißl die Altäre der Pfarrkirdie Egen· 
ho(en des hl. Lcodegar schuf, die auf seine Bine hin die 

Hofmarksh~rrs<hafi, Baron von Ruifin(i ) stiftete. Er selbst 
haue sich dem Augenpatron Sr. Lcodcgar versprochen, 

weil er fast erblindet war und durch die Fürbitte des 
Heiligen plötzlich sein Augenlicht wieder erlangte. 

Io den Egenhof<:r Kirchenbüchern finden sich keine An· 
gaben über sein Alter und seine Herkunft. Ein l-Jin.,veis 
hierauf könnte s.ein, daß der Taufpate seines letzten Soh. 

nes der Vilsbibuxger Bürgermeister (? praerorius) Johann 
Adanl Sch,var.t \\~ar. 

Ansdlrift des \Ter:f:o15Sel'$: 
Architekt ti.1a.'! Grlllber, 806l Bergkirdlen 55. 

Orgeln und Orgelbauer im Landkreis Dachau 
V 011 Georg Br e 1111 in g e r 

(Fortsetzung) M (C-f"''l: Sa 8'. Ge 8', Pc 4'. 

35. Odehhausen 

1874 befand sich hier eine Orgel mir 8 Register', d ie 1930 
durd.i die heutige von Leopold Ncnningc:r (München} er· 
setzt \vurde. Die Disposition: 
I (C-a"')' GrossBo 16', Pr S', Sa S', Quintltön 8', FI 8', Go 8', 

Oe 4', Rohrll 4', Rauschquinte 2'/{, Mi 4-5f. 2'. 
II (C-a"") : Spit:>.gamba S', Soloß S', LG 8 ', Vox coelestis 8', 

Prcscant 4', ßacbß 4', Zanq11inu: 2if{. No.cht· 
horo 2', Oberquinte l'/,', Tc·rzß l"/{, Oboe a~. 
(Tremolo). 

P (C-f') : PrB 16', SB 16', Z.nB 16', OB 8' , SalizeiB 8'. 
K: Il-I, Ok ll-1, Uk ll-1, Ok 11, I-P, ll-P, 

\veiterc Spielhilfen. 
S)"tem: pK, lrSp. 
Dreiteiliger Prospekt in Formen des Neurokoko. 

Quelle: 
' Mayer l/>28. 

36. Orthofe11 

1867 war hier die Orgel •ruinös•, weshalb Peter Moser 
( M"mmendorf) cinen Reparaturkosteovornnsdilag ein· 
reiChte 1 und auch ausführte. Die Dispositfon: 
M ( C-<:'"): Co S', Pr 4', Fl 4', Mi 2f. 1'. 
P (C-f): OB S'; •ngehängt. 
S)"cem: m.S. 
Von diesem Werk blieb nur mehr die Siv.bank des Orga· 
nisccn erhalten, den Dienst versieht nun. ein Harmonium. 

Quelle: 
1 BStB, Cgm 70.59 und Schafhäutliani (Die Ausführung \vurde 

erst ein halbes Jahr nnch l'enigs1ellung genehmigt.). StAM, 
LRA 34522. Mayer/Westerma)'er (l!I, 174) geben 1884 die 
Rcgistenahl nu.r mit »4« an. 

)7. Palsweis 

In das sp!i1klassizistische Orgelgehäuse (l. Hälfte 19. Jh.} 
mit seinem fü.o.frciligen, flach.fcldrigen vntl geschnitztem 
Schleierdckor versehenen Prospekt baute 1912 Willibald 
Sicmann (Mündien} dieses Werk ein: 

p (~'): Boß 16' . 
K: Ok, Uk, I-P, Voiles Werk. 
System: pK, frSp. 
Das Pfeifcn,vcrk SO\vic das Gch3use \vurden bei dem 
Schwelbrand in der Osterwoche 1975 sehr siark in Mi„ 
leidenschaft gezogen. 

38. Petersberg 

1884 soll die frühere Orgel über 4 Register verfügt haben 1• 

Do.< jetzige Werk wurde um 1960 von der Münchner 
Orgelbaufirma C . SchuSler <l< Söhne mit dieser Disposition 
eingebaut: 
M CC-f"): Violo s·, Co S', Pr 4·, Spitzf! 4', N•cbthorn 2', 

Qu l 'h', Mi 1' . 
P (C-f'}: SB 16'. 
K: 1-P, Tutti. 
System: eK, entferntste.hender Spieltisch. 
Frcipfeifcnprospc:kt. 

Quelle: 
Mayer/W ertm111ryer III, 179. 

39. Pfaffenhofen a. d. Glonn 

1874 \vird hier eine Orgel mit 6 Register vermerkt 1• Das 
heutige Werk siammt von Franz ßorgias Macrz (Mün­
dien} um 1905 mit der Disposition: 
1 (C-f""I: Pr&', Ga 8', Ge 8', Oe 4'. 
ll (C-f"') : Sa 8', T r 4'. 
I' (~') : SB 16'. 
K: II-1, Ok l , Uk II-I, I-P, ll-P. 
System: pK, frSp. 
Dreiteiljger Flach!eldcrprospckr in neubarockem Gehäuse. 

Quelle: 

40. Roßbach 

18.54 reichte Peter Moser ( Mammendorf} einen Kosten. 
voranschlag für eine neue Orgel ein, da bis T.Um damaligen 
Zeitpunkt die Filiale noch kein Instrument besaß. Die 
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